
zur M M ' ZcltNg.
Uz'. O / . Dinstag den 22. Mai sH43.

Z o n . (!) Nr. 436,.

Von dcm k. k. Stadt- und Landlechte in
Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es sey in
der Exccutionssache des Herrn Casper Burkhardt,
wider Herrn Bernhardt Klander von Neumarktl,
in die exekutive Feilbietung des, dem Execute»
Herrn Bernhard Klander gehörigen, laut des
Schätzungsprotocolleö cldci. 9. Jänner 184»
beim Herrn Gustav Sperling hier in Verwah-
rung befindlichen, auf 80 st. geschätzten Wagens,
gewilliget, und die dießfällige Tagsatzung aus den
«. Juni, 20. Juni und 4. Jul i l I . , jedes-
wal früh um 10 Uhr vor dcm hicrortigen Nath
hause mit dem Beisätze bestimmt worden, daß
der Nagen bei der ! . und 2. Tagjatzung nur
um oder über den Schätzungäwerth, bei der 3.
aber auch unter dem Schätzungüwerthe hintan-
aeaeben werden würde.

Laibach am 8. Mai 1849.

Z 7 9 0 8 7 ^ 1 ) Nr. " " / . « 2 «
C o n c u r s - K u n d m a ch u n g.

I m Bereiche der k. k. steyermärkisch-illyrischen
Camcral-Grfällenvelwaltung ist eine Finanzwach'
Inspectorsstclle mit dem Iahreögchalte von 800 ft.
C. M . in Erledigung gekommen, zu deren Wiedcr-
besetzuna der C o n c u r s b i s 2« J u n i l. I .
e r ö f f n e t wird, - Die Bewerber um die,e
DieniN'östelle, oder im Falle dadurch eine Cameral.
Bezirks^ommissärsMe l l . Classe erledigt werden
sollte, Jene um letztem Stelle, haben stch in chren
innerhalb der Concursfrist im Dienstwege bei die,
ser Cameral - Gefällenverwaltung einzubringenden
Gesuchen legal über Alter, Stand, tadellose Mo^
ralitat, über die bisherige Dienstleistung und
Dienstzeit, über die mit entsprechendem Erfolge
zurückgelegten juridisch-politischen Studien und die
eben so bestandene Prüfung für den Conceptödlenst
bei den leitenden Gefallsbehördm auözuwel,en
und anzugeben, ob und in welchem ^ade ste
mit einem Gefällsbeamtcn des hlerottlgcn Amts-
bereiches vcrwandt oder verschwägert sind. —
Hinsichtlich der Bewerber um die erledigte Finanz
wach-Inspettorsstelle wird noch bemerkt, daß Se.
Majestät nach Inhalt des hohen Hofkammerdccre-
tes vom 9. März 16 i 3 , Z. 353, zu gestatten
geruht, daß Inspectors, welche aus der Reihe
der mit 900 si. ben'its besoldeten Wachbeamten
gewählt werden, in dem Fortbezuge dieses höhe-
ren Gehaltes belassen werden dürfen. — Diese
Beamten sind von der Bewerbung um fraglichen
Dienstposten nicht ausgeschlossen, wenn sie sich
auch nicht in dem Besitze der juridisch-politischen
Studien befinden, vorausgesetzt jedoch, daß sie!
sonst die vollkommene Eignung zu der angesuch-
ten Dienststelle haben. - G^atz am 12. Mal 1849.

Z. 9O7. (>) »<l Nr. 207c>.
E d i c t .

Von dem k. k. ÄciilkSgerichlc Umgebung Lai
büchs wild hitluic bekannt gemach^ Es habe" übc>
Bewilligung deS hohen f. t. Sladc. und Land-
vecdlls zu Laioach, als ^ormn snnlil»l!til.«l l l. <l.
31. Ma>z d. I / Z..^l2li, in der ̂ rcut!onss>iche de5
sodann Scliubc»!, Vo mund o r̂ m!nde,iahligen
Calp r Pousch'ftdcn Kinder, gegeii Paul M'.cheuz
von Looa, die dvei ^eildielungöicimine zur <r^u,iven
Veräußerung der, dem ifeyielen gehöiigen, mil dem
«recutireil P^ndleckte lelegten, zum Magistrale ii..i-
dach »>ll» Reciis. Nr. 9» unic'stehendcn halben'
H)ube zu liooa Nr, 22, dann des edel, dalxn unicr.
stehende/uebe^u^pundstlick,« ^ Nr. 14.5 am
Moraste, u.:d scine n N ^ P ^ d l t t n F a h r t e , . l 5 :
4 Ochsen, 2 Kühe. l Kalbu^m, 2 schweln.,
l Deichse!w.,en, l Wi.idsch.'^w.gen, ' ^cuc>.
wagen, ! Mnling M.6nci . 1 Tönung und 1 Wand,-
uhr, auf den 4. ' ^ , . 5. ^u l . und 2. Auqu'l l. ^ .
lldksmal uon U bis l2UH' Vo>>" tiags ui.dnotyigcn'au^
Nachmilla^e vo.i 3 dlb 6 Uh. un AmccLoog mll dein Bc>-
süqen anbeiaunn, d.'ß die'e >')ie îiaten und F>,hr.
nisse l'ei der e,si.'ii nnd ^vcilen Frilbielung nur um
den Schännngswcrtd, und zwar rie Realualen pr.
3tj>7 fi. 55 k,., und die Fährnisse pc. 2W ft-4^> kr,
oder darüber, bei der drinen abcr auch unier dem>
stlbcn hin:angeu.cden we>dcn. W<'zU nur» die K^uf»

lusl,>',e<i mil ^em '<üeifugell zu e,scheinen eingelao«n
wl,lc>.'.i, daß sie die ^icualionSdedmg'Nsse und d.is
<5ch^ungsp>oiocoÜ alu^^llch ,u den gewöhnlich,n
Amibslanocn yieivl lb elnglscyci, toni len, d., n,
ouß jeder lllvicanl >oglelch del stine.n e:slen Anbote
>ür die Rculiil i len elu uU^oium von 380 sl. zu
Hciilde» der lllcllcNlmis (io!nml>slon zu erlcgln yllben
»velde.

K. K. Bcziiksgerichi Umgebung Laibachs am
2^. M.N 18 »9.

^i. 9U6. ( l ) Nr. 4^<i.
(Zl d i c t.

Vl)n dein Bcznte^c^ch^c ixl k- k. Camcralhelr.
schist l!ack wird ^l^.iiol gnn.ichl: lics hude ^)t ! l
M:chl>tt ^ugooi:^ von Wnwch, ^>,<ub^il. 7, wider
^eilN ^oscpy Hlliz uoo I u n Poto^n, die Klage
.."I Bc^ahll« Ul.d ̂ iwichelieitlalung zwnei, auf dei
ütt ^)lUll0duü)c cer r. l. ^,.l,>e>ali)ccl!ct)all ^ack suli
l l lb . ^ l l . 2l).lti vo,il)l»un»,no^l« Uillcl>a>sal ^>auv<
^tr. 7 Häsinn«.»!!! Vutzpoilen, n lö: oeb ^cduldd.l t ie^
l l . l l . « l i l i lg l i . »2, ^aune. 1 ? ^ l , p l . l ö u s! !̂. i ^ . ,
und cl. l l . «l, i i l lul). k. äpn l l ^ / z p>. dob f l . ^. ̂ i i .
cm^eblachl, wolu^ . r die ^^g;aljU<>g alls den 12. ̂ u l l
0. I . um 9 Ul>r ^^>lmil l^gs o»sl,mmt wl>t0ei! lsl.
^)a cie>.m ^enchle del ^uiealhall oer wetlag.cn
nlch! d<tV.nl>c 1st, so wird iynen aus ii)re ^cs.'.hi
uuo Kl.st,u ^)e,l !c<a!tNlln ^^nn.lit vv»l Wntte l ,
Palis'!)«». I t», alv i > u ^ i v l ^lUiglileUl, unl wllchr.«
c<r angcblach.!. Rtch:bsache nach den ^cslchendeu
Ol>'c^tll au^gtsühü uno cntschieoen werdcn wilc>.
H>e genannlcn ^?ctlaglrn »ve^dcn icc>lrn zu dem <H»dc
eli!'.!ie>l, daß fie alicn!><lls zul rech.eu ^»rtt leldst zu
eichenen, occr d<ll> aui^lUtUlcll ^,'urawl >yle Ac-
yclic aii -V îlocl» zu la>>ll«, ^>i)cl' unen andern oach-
lUlUiel zu v^i^Ucn uno bllsem Ä,uU)!e ^anlhasi zU
iN^.chel», unv übcly^upc in A l l rm die rrchittchel'.
Wege «lilzuichlüUcu w>>jcn mö^>,u, widtigcnS sie sich
rie auö iyler ^jtradsaulnung e»isieyel>l),n golgcil
!>.'ll)st bciHUmessen hadcn weiocü.

^ i . ^t . NrHlstsgeücht ü^H ^m l ^ Febr. 1 8 ^ -

Z- 6d3, (3) Nr . 1563.
E d i c t .

Alle Jene, welche an den Nachlaß des am I 8 .
Februar I. I . zu Ausslrgoritz verstorbenen Oanzhüdlers
M a t t i n M a r i n t a , aus was immer für einem Rechts-
gründe Ansprüche zu machen verinemen, werden l)ie-
init bri deni Anhange des Z 8 l 4 l>. G. B . erinnert,
daß dießsalls zur l i iquidalwn nach dicsem Erblasser
die Tagsahung auf den 5. Jun i d. I . früh um 9
Uhr vl>r dilfem k. k. Bez. Omchte anberaumt wor--
den sey.

^c. K. Bez. Gcricht Umgebung üaidachs am
l4 . März 16^9.

Z. Ü80. (5) N>. 6 l ^ .
E d i c t .

Aon dem k k. ^^ i l isgcl - icwc zu Fe!st>,tz wi»d
l^etanni gem.lchl: <Zb s.y ul)e> Al iUchi» dcs Her in
ün^on ^chl i ionichi^ ^'un. auü 5'lftrliH. gcgeil ^)el ln
Iacad ^ k ' h u »,'on ^Icnlbutooiz, pc'.I,l>. 15 >l. <̂ . «. «,,
ln die cxccuiN'c feilbietung der, d^iu Metzle,n gehö-
rigen, im GlU!'.dlu,l,e ter tzr^uaustnier. ^n i l l tiippa,
8>il̂  Urd. Nr. 227 eiligelragel.en, gerichtlich aus
Ü17 ft. 4U k>. dewerlhetcn ' / , Hut>c in Hlnndukoviz
gcwMige^, und zu delen ä)l),xal)me drei Tagsatzun--
^en, auf den l . und 5 1 . M a i und 2(1. Jun i l. I . ,
jedesmal f>üh 9 Uhr in locu cer Nealiiat mit dem
Anhange ^ngtoidliel wocdcn, daß dieselbe bei der
o>ucen" ^tllbletUiig anch unler dem Schäl^wcrlhe
hiiüangcgeben wü,de. ^_ Das Echahungsplotolol l ,
oie iiicilalioiibbcdulgnisse und der ^)!undr>uchötr!raci
toilüc»» täglich zu den gewöhnlichen illNlbstul.den

K .»'. Bczilkögericht Flislsitz am 2^. Zebr. 1U/.9
A n m e l r u n g . Ä)ei der elften, am 1. M a i d. ^ ,

a^'gel)al,ellcn ZeildlrcUngSl.lgsatzung h.,t sich iein
Kauflustiger gemeldel, dayec am 3 > . M . ü i. I .
zur zweuen Zeildieiung gc>chrüten wercen wi rd .

Z. 885. (3) Nr, 331
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Camcralherr-
schast Lack wird bekannt gemacht: Es habe über Ein-
schreiten des Herrn Franz Stadel aus Lack, in die
executive Feildictung der, dem C)errn Anton Mochar
gehörigen, im Grundbuche des Stadtdominiums l!ack
8>l!) Urd. Nr, 203 verkommenden, auf 350 ft. (Z. M .
gerichtlich geschätzten Behausung in der Eapuziner-
^orstadt Haus. Nr. 1, der Schmiedstätte, den Wald-
antheilcu sainmt An- und Zugchör, wegen schuldigen
345 st. 52 tr. e. «. c. gewilligct, und ylezu drei Ter-

l mine, als der erste aus den 3 l . Ma i d. I . , der
zweite auf den 30. Juni d. I . und der dritte auf
den 30. Juli d. I . , j.deßlnal un, ll) Uhr Vormit-
tags in dieser?lmtskanzlci mit dem Anhange bestimmt,
daß diese Realität, wenn sie nicht bei drr ersten oder
zweiten Feilbittungstagsatzung über oder um den
Vchatzwerth an Mann gebracht werden sollte, bei
oer dritten auch unter dem Scka'tzwerthe hintanqegeben
werden wurde. Der Grunobuchsextract, das Schatzungs-
protocoll und die Licitationsbedinciniffe können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hier eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Lack am' 22. Febr. 1849.

Z, 867. ( ) Nr. 278.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kroliau, als Real»
instanz, wird dem Herrn Sigmund Freiherrn v. Zois,
unbekannten Aufenthaltes, und seinen gleichfalls unbe,
rannten Rechtsnachfolgern bekanntgegeben:

Es habe wider sie Herr Ioh. Ritter v. Panz, Harn-
merwerlsverwalter zu Sava, als Eigenthümer der im
Grundbuche der Herrschast Weißenfels »nl> Urb. Nr.
539 vorkommenden Realität, Haus Nr, ^6 zu Sava,
»»l) pl-ne,','. lwll, Z 278, eine Klage auf Verjährt-
und Erloschenerklarunq der, aus dem Schuldscheine
<l<j<». 3« December 1804, intab. 26. Jänner 1805,
für Herrn Sigmund Fltiherrn v. Zois aus dieser Rea,
lität hastenden Forderung pr. 900 fi. «. «. «. einge.
bracht, worüber die Tagfatzung zum mündlichen Ver-
fahren auf den 13. August l. I . , früh um 9 Uhr vor die-
sen, Gerichte mit dem Anhange des § 29 a. G. O.
angeordnet wurde.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt des Herrn
Sigmund Freiherrn v. Zois und seiner Rechtsnachfol.
gcr unbekannt ist, und sie von den k. k. Erblanden
abwesend seyn können, so fand man ihnen auf ihre
Gefahr und Kosten einen ^ul-gwi' »ll »cuim in der
Person des Herrn Werksverwalters Franz Sprung zu
Iaverburg aufzustellen, mit welchem diese Rechtssache
nach den bestehenden Gesetzen ausgttragen werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie zu obiger Tagsatzung entweder per-
sönlich zu erscheinen, oder einen andern Sachwalter
auszustellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
oder dem ihnen aufgestellten Curator ihre Rechtsbehelse
an die Hand zu geben, überhaupt nach Vorschrift der
Gesetze vorzugehen wissen mögen, widrigens sie sich
oie Folgen ihrer Verabsäumung nur selbst zuzuschreiben
hätten.

K. K. Bezirksgericht Kronau am 21. März l843.

3. 886. (3) Nr. 1382.
E d i c t .

Voodein Bezirksgerichte der k. k. Cameralherr»
schaft L.ick wird bekannt gemacht:

Es welde die im Grundbuche der Cameralherl>
schaft Lack «uli Urb. Nr. »415 vorkommende Halb-
hübe zu Dauzha , Haus-Nr. 27, sammt Au- und
Zugehör, am 23. Mai d. I . um 9 Uhr Vormittags
im Orte der Realität aus freier Hand im Licitations-
wege verkauft werden, wozu Kauflustige mit dem
Atihange eingeladen werden, daß der Grundbuchsex-
tract und die Licitationsbedingnisse Hieramts oder
am Tage der Licitation bei der Licttationscommission
eingesehen werden könne.

K. K. Bezirksgericht Lack am 14. Mai ,849.

s. 8KÜ. (5) Nr. 348.
E d i c t .

Von dem Bezisksgeiichie Pollaiib wird hiemit
ku»d gcmachl, daß dem unbekannt wo abwcsenden
Miä». Ltuuoacher von Gerrenschl'g, ein l'„i-i»lttr
»cl gl!l,m, in der Person des Herrn Johann Kor-
van von ttlienmarkl, zur Vertretung derselbe,, bei
der über di7 ^om Andreas üakner von Grafti„den,
^evcllmächlig:en seines Bruders Johann Lakner,
pol« 775 ft. eingebrachte,, Klage, auf den ll) ^luli
1<^9 fiüt) ll) Uhr dtstimmien' Tagfahrl aufgestellt
»rorden ist. Da der Ausenihallsoll des Mich-Hlau-
oacher von î erdenschlag dcm Äcrichte unbekannt ist,
,0 wird derselbe aufgcsorderl, blshin enlmeoec selbst
zu ^erichl zu e scheiüe», oder alle sfine Gehclse dem
hm aulglsieUlen Curaior mitzuihnle», oder at'er ei-
nen audern Venreier dem Ge>ick!e nahmhaft zu
machen, widligens dieser Re^lsgeqenstai'd mil don
ihm aufgestellien Curaior der ^loimng nach wird
abgrlhan werden, mW der M'ch- ^^udacher ron
^erdenschlag sich die Folgen, vie aus d,e,er Verab-
»aumu.ig enistcheri, seldst znzusH'ltben haben w,rd.

z^ezilfsgenchc Pölland am »0. Aplll l35y.
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Z. 8UU. (3)

W e i n - L i c i r a t i o n .
Von der Herrschaft Drachenburg, Cillier

Kreises, werden am I I . und 12. Juni zu Dra-
chenburg und am 13., auch 14. Juni d. I . zu
Kopreinitz nächst dem Savestrome, ron den
Jahrgängen 1831, 1836, 1839, 1811, 18 l2 ,
1813, 1844, 1845, 1846, 1847 und 1848, zu-
sammen 4UW österr. Eimer ausgezeichneter Eigen-
bauweine, nebst 4U österr. Eimer Rhein-, und 15
österr. Eimcr rother Weine licitando an den Meist'
bletenden verkauft werden.

Kauflustige werden hiemit zahlreich zu erschei-
nen vorgeladen.

Herrschaft Drachenburg am 7. Mai 1849.

Eduard Sekoll,
Inhaber.

Z. 869. (2)
Zur

besonderen Beachtung!
Capitalisten und Private können ihr Geld nun nicht
besser anlegen, als ln den, v o l l k o m m e n e S i -
cherheit gewährenden Partial - Losen 5er fürstl.
Windisch-Grätz und Graf Waldstein'-
schen Anleihen, deren Cours zu ihiem reelen Werthe
gcgenwättig so unverhältinßmäßiq nieder stet?t,
daß selbst der kleinste Treffer, de r «lttf jedes
p a r t i a l - H i o s f a l l e n m u ß , das nun oafur
auszugebende lZap'tal beinahe d o p p e l t zurück̂
gibt, und man kann daher in keine Lotterie auf
Treffer von si. 3 « ) ttttw—IH «VON —
I O V O O — « 5 « ) O « > - K O«5«>O (̂ . M.
so wohlfeil spielen, als mit diesen Partial-Losen.

Diese Umstände veranlaßten das gefertigte
Großhandllingshaus, bedeutende Parthien dieser
V o l l k o m m e n gesicherten Partial-Lose an
sich zu bri^a/n, wodurch es sich u, die angenehme
Lage gesetzt sieht, dieselben a m b i l l i gs ten ab-
lassen zu tonnen.

Freitag- am I. Juni
dieses Jahres,

erfolgt mWien öffentlich und in Gegenwar t
zweier k«ns. Kon. Ilotare

Iflii Iliiillfj liiiiLUMiiu
des fürsil. Wind'lsch'Orl iK' l 'chen Anlehens von

Zwei Millionen
Gulden Eonv. Münze,

und
Montag am Kl. Juli dieses Jahrs, erfolgt die

dritte Verlosung
des gräflich Waldstein'schc'U Anlehens von

^ vvei N i l I i n n e n uuä 70.000 (x u I ä ̂  n
Oono Münze

Die aus d ese Verlosung en entfallenden Ge-
winne werden 6 Monate nc.ch der Ziehung bei den
Wechftlhä'üse!,, S i m o n G . S i u a und He r r -
mann Todescos S ö h n e , so we bei
dem gefertigten Grvßhaudlnngshau-
s.< ciusbezayll; wird die Zahlung früyer gcwül.scht,
so erfolgt sie unter Abzug uon 4°/<> ^»c^ins,».

Nach der Ziehung weiden jene Partial^Lose,
welche nicht gebogen worden sind, von dcm geser»
tigtcn Wroßhandlungshause wieder zurückgekalist.

Wi .n , m, M a i I«4' . j .

St^dt, Kärnthnerstr^ße Nr. 1049, 1. Stock.

I n kaidach silw oie P a r t i a l - ^ o s e billigst
zu haben bci

^ Iah. En. Wutjchcr.
Z"tU97 (3) ' ^ ^ ' "

Vei I . Giontilt i in Laibach ist zu haben:

g5er Hnnstverein*
Stahlstich- ^ammiung oer vorzuglichsten Gemälde

der D r e s d e n e r G a l l e r i e , nebst T^ ' t .
Quartformat in Heften, jrd.ä mit 3 Stahlstiäen.
nedsi Tex: uno Umschlag. Preis eines Heflts 20 kr
10 Hefte sind davon l^ei ls elschienen. Das «le H^fi

wird auf Vel-Iangen zur Ansicht mitgelheilt.

Z. 9l2. (1)

Neuer Sand- und Kiesschotter
ist im C o l i s e u m bedingnißweise unentgeltlich, oder auch gegen bare Bezahlung zu haben, und
zwar mehrere Hundert Fuhren. Eben so ist

ein trockenes, lichtes Magazin,
sammt drei Unterabtheilungen, taglich und billigst zu vergeben. Das Nähere beliebe man bei
dem Eigenthümer zu erfragen.

3- 879, (3)

A m 7A ft \ & ft.
Da ich ergebenst Unterfertigter mir die Fabrication in Kunst-

und Zeugweberei m den meisten inländischen, wie auch mehreren
der bedeutendsten ausländischen Fabriken eigm gemacht habe, so
zeige ich dem geehrten Publikum hlemit ergebenst an, daß ich auch
aus dem, mir zur Verarbeitung anzuvertrauenden, sogenannten
gesponnenen Hausftachse dle neuesten und schönsten Muster, es sey
in Tlschzeug, Handtüchern, Gervieten, mit oder ohne Bordüre,
Gradl, Bettzeug:c., nach Felnheit des Garnes, wie auch aus
Baumwolle erzeuge.

Indem ich mir das geehrte Zutrauen schon von Mehreren,
durch Ablieferung geschmackvoll und rem verfertigter Arbeit er-
worden habe, so stelle ich die Versicherung, auch ferner jedes
Stück meisterltch verfertiget abzugeben

Den Preis brstimme lch nach Feinheir des Garnes, und zu-
versichtlich billiger, als jeder meiner Herren College.

Bestellungen ubcrninnnr der Kralnburger Bote, wohnhaft
beim KalseuVnth in Lalbach.

Kunst- und Zeugweber in Krainburg Nr. 98.

I n I g n a z Klemmayr 'S Buchhandlung in
Laidach ist zu haben:

Slomsek, Anton, Apostolska Ilrana,
ho^olubnim dušani dana, po branji apostolskih
lislov ino dni'nm hukuv Sv. Pi.sma za nedele
ino svelke cerkveniga leta. Pei-vi del. U Celovci
1849. 1 11. C. M.

A b e c e d n i c a za Slovenske Ucence na
Dezeli. Za 1. leto. V'zelovzi 1849. 15 kr.

D r o b L i n c e za novo lcLo 184g. Uti-
celain ino ncencaiii, siarisam ino otro-
katn v poälucenje ino za kratek caa. IV. le-
to. 40 kr.

S c h w a r z , A d . , Einige Worte über die recht-
liche Stellung der Patrimonial-Beamten ge-
genüber dem Staate Wien l849, l 2 kr.C. M

H e r r m a n n , Dr. Ioh , Zeitgemäße Betrach-
tungen über die künftige Einrichtung und Be-
wirthschaftung von Herrschaften und Gutökör-
pern, Wien l 8W. 4U kr C M .

R a d , I a c . , Der Rübenzucker in national - öco-
nomischer, finanzieller, industrieller und land-
wirthschaftlicher Beziehung, mit besonderer Rück'
sicht auf oie österreichischen Staaten und Deutsch-
land. Wien !8-i8. ^i» kr. C. M .

Z e d l i t z , Soldaten - Büchlein. Wien IK49.
20 kr. C. M .

S a l a m o n , I o s , Sammlung von Formel,,
Aufgaben und Beispielen aus der Arithmetik und
Algebra, nebst 4 Tafeln über die Acrgleichung
der vorzüglichsten Maße, Gewichte und Mün-
zcn mit den österreichischen und französischen
3. Auslage. Wien l ^ 8 2 si. C. M .

Schulz v, S t r a ß n i t z k i , D r . , Handbuch der
besondern und allgemeinen Arithmetik ftw Prac-
tiker, zunächst für das Selbststudium. 2. Auf-
lage. Wien 1848, 4 si. C M .

1>. A. G ü n t h e r , Lydia. Philosophisches Ta^
schenbuch, als Seltenstück zu A. Ruge's Aka-
demie. Wien 1849. 3 fl.

H i s t o r i s c h - ethnographisch - statistische Notizen
über die Nationalitäten Oesterreich's . ihre Zah-
len und Sprachuerhaltnisse. Wien <849. 36 kr.
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